
 

Magistratsvorlage 

 

Eingang Magistrats- 

geschäftsstelle: 

04.07.2012 

an den Magistrat 

   zur Kenntnis 
   zur Beschlussfassung 
 

Beteiligt vor 

Magistratsbeschlussfassung: 

Dezernat III 
 

an die Stadtverordnetenversammlung 

   OBW zur Befassung 
   zur Kenntnis 
   zur Beschlussfassung 
   zur abschließenden Beschluss-        
fassung Fachausschuss 

 
Amt: Grünflächenamt 

Behandlung in  
öffentl. Sitzung 

Ja 
 

Nein 
 

 OBW bei abschl. 
Beschlussfassung Magistrat 

 
 

 
Ja 

 
Nein  

Internetfähig     

Verteiler: 

 

 
Vorlage-Nr. 2012/0221 
 
Magistratsbeschluss-Nr. 

  
 

Produkt-Nr.: 551010 
Kostenstelle: 067-030-0100 Investitionsnummer: ./. 
Kostenträger: 5510-11 Sachkonto: 6165700 

 
Betreff: Dienstanweisung für die Überwachung, Behandlung und Schutz des städtischen 

Baumbestandes 
hier: Fällung von 3 Pappeln auf dem Spielplatz Kahlertstraße 

 
Vorlage vom: 25.06.2012 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Magistrat stimmt der Fällung von 3 Pappeln (Baum Nr. 9,  11  und 12) zu. 
 

 

Anlagen: Spielplatz Kahlertstr. - Lageplan 
Spielplatz Kahlertstr. - Bild 1-3 

 

Datenschutzrelevante Anlage:  

 

Folgekosten:    Ja    Nein 
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Beschluss des Magistrats vom       
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Begründung zur Magistratsvorlage vom 25. Juni 2012 
 
 
Begründung: 
 
Anfang Juni 2012 meldete sich der Besitzer des Hauses Viktoriastraße 57 beim Grünflächen-amt 
und teilte mit, dass Wurzeln von Pappeln des städtischen Spielplatzes Kahlertstraße in seinen Hof 
eingewachsen seien und das Pflaster beschädigt hätten.  
 
Daraufhin fand ein Ortstermin mit dem Grünflächenamt statt, bei dem festgestellt wurde, dass 
Wurzeln von auf dem Spielplatz Kahlertstraße stehenden Pappeln unter der östlichen Grundstücks- 
bzw. Grenzmauer des Anwesens Viktoriastraße 57 hindurch gewachsen waren.  
Diese drei ca. 6 - 8 cm starken Wurzeln haben dann auf dem Hof ein sehr stark verzweigtes 
oberflächennahes Wurzelwerk ausgebildet (s. Bilder in der Anlage). Dieses verlief direkt unter dem 
Verbundsteinpflaster im Sandbett des Pflasters und hat sich über den ganzen Hof verbreitet, was 
großflächig zum Anheben des Verbundpflasters geführt hat. Vom Grundstückseigentümer war 
bereits eine Garten- und Landschaftsbaufirma mit der Beseitigung der Wurzeln sowie eine 
Neuverlegung des Pflasters beauftragt worden. Dem Grundstückseigentümer wurde vom 
Grünflächenamt gestattet, die drei unter der Mauer hindurch gewachsenen Wurzeln zu kappen, da 
die Standsicherheit durch die Kappung nicht gefährdet wird. Alle Pappelwurzeln im Bereich des 
Hofes wurden anschließend entfernt und das Pflaster neu verlegt. Nach Abschluss der Arbeiten 
machte der Grundstückseigentümer nun gegenüber der Stadt Darmstadt Schadensersatzansprüche 
für die Hofsanierung geltend. Diese wurden dem Haftpflichtversicherer der Stadt Darmstadt zur 
Prüfung weitergeleitet. 
 
Da auch in Zukunft wieder mit einem Einwachsen von Pappelwurzeln in den Hof des Grundstückes 
Viktoriastraße 57, aber auch in die Hinterhöfe der Grundstücke Kahlertstraße 5 und 5 a zu rechnen 
ist, empfiehlt das Grünflächenamt die Fällung von drei Pappeln (Baum Nr. 5010.03.01, Nr. 9, 11 und 
12), um künftig weitere Schäden zu vermeiden. Die Fällungen sollten erst im Herbst/ Winter 
2012/2013, d.h. im unbelaubten Zustand durchgeführt werden. Ersatzpflanzungen an dieser Stelle 
sind nicht sinnvoll, da unter den Pappeln bereits größere Hainbuchen stehen und insofern auch 
weiterhin Baumbestand in diesem Bereich des Spielplatzes vorhanden wäre. 
 
 
Darmstadt, 25. Juni 2012  
67-60 Gr/Schm  � 2923  
 
 
Dezernat III 
 
 
 
Brigitte Lindscheid 
Stadträtin 
 
 


